
mb AEC Software GmbH, Europaallee 14, 67657 Kaiserslautern 
Tel.: 0631 30333-11, Fax: 0631 30333-20, E-Mail: info@mbaec.de, www.mbaec.de

M
35

5 
+

 M
35

6-
10

/2
01

0

MicroFe M355 + M356

M355 �Durchstanznachweis für Platten
M356 �Durchstanznachweis für Faltwerke

Mit den Modulen M355 und M356 steht 
für Deckenplatten in 2D- bzw. 3D-FEM-
Modellen der Positionstyp „Durchstanz
stelle“ zur Verfügung. Eine Durchstanz
stelle kann an jeder beliebigen Stelle in 
einer Decken- oder Bodenplatte platziert 
werden, wo der Nachweis gegen Durch-
stanzen erforderlich wird.
In der Bearbeitung von Stahlbetondecken, 
in denen Einzellasten, Stützen, Wandenden 
oder -ecken auftauchen, stellen die Module 
eine wesentliche Erleichterung für die Be
arbeitung dar.

System
•	� Nachweisführung für Stützen, Wand

enden und -ecken und für Einzellasten
•	� Automatisches Erkennen und Platzieren 

an Stützen, Wandenden, Wandecken
•	� Berücksichtigung der Platteneigen-

schaften (Material, Dicke, Bewehrung)
•	� Berücksichtigung der Plattengeometrie 

(freie Ränder bei Rand- und Eckstützen, 
keine Tragfähigkeit bei Öffnungen)

•	� Berücksichtigung der vorhandenen 
Bewehrung (erf. Bewehrung aus 
der Plattenbemessung, Grund- oder 
Zulagebewehrung)

Durchstanzkraft
•	� Automatische Ermittlung der 

Durchstanzkraft direkt aus der 
Plattenbeanspruchung 

•	�� Innerhalb des kritischen Rundschnitts 
werden die Belastungen normgerecht 
behandelt und die Bodenpressungen 
hälftig angesetzt�

Einwirkungskombinationen
•	� Automatische Kombinationsbildung  

mit Teilsicherheits- und Kombinations-
beiwerten nach DIN 1055-100 [1]

	 -	� Grund- und außergewöhnliche 
Kombinationen für die Nachweise 
der Tragfähigkeit

Nachweis
•	� Nachweis Durchstanzen nach 

DIN 1045-1 [2], Abs. 10.5
•	Ermittlung des kritischen Rundschnitts
•	� Automatische Wahl für Beiwert β 

gem. Bild 44 [2] oder manuelle Vorgabe
•	� Ermittlung der Querkraft am kritischen 

Rundschnitt
•	 �Nachweis der Durchstanzkraft 

am kritischen Rundschnitt
•	� Ermittlung der erforderlichen Bügel

bewehrung in den Rundschnitten
•	� Zusätzliche Ausgabe der möglichen 

Zulagebewehrung zur Vermeidung 
von Bügelbewehrung

Literatur
[1] �DIN 1055-100 (03/01): Einwirkungen auf 

Tragwerke – Teil 1: Grundlagen der Trag-
werksplanung, Sicherheitskonzept und 
Bemessungsregeln, Ausgabe März 2001

[2] �DIN 1045-1 (08/08): Tragwerke aus Beton, 
Stahlbeton und Spannbeton – Teil 1: Bemessung 
und Konstruktion, Ausgabe August 2008 

Preis M355: 290,- EUR 
Preis M356: 390,- EUR
© mb AEC Software GmbH.  
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
Betriebssystem Windows® XP (32) / Vista (32/64) / 
Windows® 7 (32/64). Es gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Alle Preise zzgl. Versand
kosten (7,50 EUR) und ges. MwSt.  
Hardlock für Einzelplatzlizenz, je Arbeitsplatz erfor-
derlich (95,- EUR). Folgelizenz- und Netzwerkbedin-
gungen auf Anfrage.
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Position

Kombinationen nach DIN 1055-100 (03/01)

Grundkombination E
d
 

Gl.(14)             Ek      ( * * EW)

1      1.00*Ek1         

Bemessung (GZT) nach DIN 1045-1 (08/08), 10.5  und  DIBt

                    Allgem. bauaufs. Zulassung Nr.: Z-15.1-213 (12.03)

                    Beton  C 25/30              Betonstahl   BSt 500MA

                    Bemessungswert Querkraft       VEd =  233.83    kN

                    Beiwert für nichtrotationssymm.                   

                    Querkraftverteilung   =    1.35     -

                    reduzierter Beiwert nach                          

                    DAfStb, Heft 525 (H.10-8) red =    1.22     -

                    Beiwert Einfluss Plattendicke   =    2.00     -

gewählt             Stabstahl als Zulage je x- und y-Richtung         

                    ø25 / 25.0 cm     asx/asy =  19.63 /   19.63 cm²/m

                    mittl. Längsbewehrungsgrad l =    1.59     %

                    erf. Breite Durchstanzbew.  erf ls =    7.80    cm

                    Breite Bereich Durchstanzbew.   ls =   18.00    cm

                    Beiwert zur Berücksichtigung des                  

                    Übergangs zum Plattenbereich a =    0.90     -

                    

                    

                    

Rund-    Abst.     u      vEd    vRd,ct   vRd,ct,a

schnitt                vEdred   vRd,max           

         [cm]    [m]   [kN/m]    [kN/m]     [kN/m]

Ucrit    25.5   1.70   185.57 >  162.39

                                308.55

Ua       43.5   2.27   125.94              146.85

Mindestbewehrung    zur Sicherstellung der Querkrafttragf. gem. 10.5.6

                    

                    

Platten- Rich-           mEd  min as    anzusetz.

seite    tung    [-]  [kNm/m] [cm²/m]       Breite

oben       x   0.250    58.46    8.36   by=0.15 ly

           y   0.125    29.23    3.92  je m Breite

unten      x   0.000     0.00    0.00            -

           y   0.125    29.23    3.92  je m Breite

Bewehrungswahl HALFEN-Durchstanzbewehrung HDB  entsprechend  DIBt

                    Allgem. bauaufs. Zulassung Nr.: Z-15.1-213 (12.03)

                    HDB-Standardelemente nach 2.2.1.2                 

gewählt                                           5 * HDB-10/165-2/240

                    Ankerdurchmesser                dA =   10.00    mm

                    Querschnittsfläche je Anker   As_i =    0.79   cm²

                    Ankerhöhe                       hA =   16.50    cm

                    Faktor Berücks. Plattendicke  =    1.00     -

Ankeranzahl/        

Ankerabstände       

Be-       l   m   n     sr     st        zul st   

reich   [cm] [-] [-]   [cm]   [cm]        [cm]    

C       18.0   5   2   12.0   28.2    28.9 = 1.7d

                    Bemessungswert der                                

                    aufnehmbaren Querkraft      VRd,sy =  341.48    kN
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Erforderliche Durchstanz-
bewehrung je Rund-
schnitt an Rechteckstütze

Erforderliche Durchstanz-
bewehrung je Rund-
schnitt an Wandende

Ausgabe Text
•	� Dokumentation der Nachweisführung 

in der Ausgabe „Durchstanznachweis“

Ausgabe Grafik
•	� Detaillierte Darstellung der Bemessung 

mit Zwischenwerten in der grafisch-
interaktiven Ausgabe
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Übernahme in S271
•	� Für weiterführende Nachweise und 

eine Bemessung mit Dübelleisten in 
BauStatik-Modul „S271 Durchstanz-
nachweis“ kann eine vollständige 
Geometrie- und Lastübergabe für eine 
„Erweiterte Übernahme“ erfolgen:

	 -	� Stütze, Wandende, -ecke, Einzellast
	 -	 Dicke und Material der Decke
	 -	 Vorhandene Bewehrung
	 -	� Bereiche ohne Tragfähigkeit 

infolge Öffnungen
	 -	� Durchstanzkraft als Bemessungswert 

inkl. Beiwerte β


